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Editorial
Wir bleiben stark – für Sie!
Wie war der Sommer so bei Ihnen? Ur-
laub Zuhause oder doch weg? Kurzarbeit 
oder Überstunden ohne Ende? Kultur 
auf Abstand oder lieber ganz verzichtet? 
Leben wieder fast normal oder doch 
erstmal abwarten?

Wir als Genossenschaft haben das Jahr 
bislang so la-la gemeistert. 

Wir waren nicht so betroffen wie viele 
Kleinunternehmer, Kulturschaffende 
oder Gastwirte, weil – gewohnt wird 
immer! Aber wir haben durch die Kon-
taktbeschränkungen und Unsicherhei-
ten der Menschen erfahren, dass man 
einmal mehr überlegt, ob man gerade 
zu solchen Zeiten den Job wechselt und 
nach Suhl zieht. Die Einwohnerzahl sinkt 
weiter und Leerstand wächst – unsere 
nun schon jahrzehntelange unerbittliche 
Herausforderung des Wohnungsmarktes 
der Region! 

Wir haben mit zuverlässigen Partnern 
viele unserer Baumaßnahmen terminge-
recht und im geplanten Kostenrahmen 
erledigen können. Manches ist noch in 
der Umsetzung, aber auf gutem Weg. 
Das macht auch stolz!

Und wirtschaftlich sind wir weiterhin so-
lide aufgestellt, wollen mit Beschluss der 
Vertreter auch in diesem Jahr eine Divi-
dende an unsere Mitglieder ausschütten!

Wir werden auch 2020 ein ordentliches 
Jahr hinlegen, wenngleich es schwer 
bleibt in Südthüringen! Aber wir haben 
eben auch für solch ungewöhnliche Zei-
ten tragfähige Strategien. Das macht uns 
stark! Gerade in solchen Zeiten!

Frank Brösicke
Vorstandsvorsitzender

 
Unsere Mitglieder sind es gewohnt, 
dass im Juni jeden Jahres die Ordent-
liche Vertreterversammlung der Ge-
nossenschaft stattfindet und die soge-
nannten „originären Beschlüsse“ fasst. 
Hierzu gehören die Feststellung des 
Jahresabschluss, die Entscheidungen zu  
Gewinnverwendung und Dividenden-
zahlung sowie die Entlastung von Vor-
stand und Aufsichtsrat.

Infolge der Einschränkungen der Ver-
sammlungsfreiheit war dieses Jahr alles 
anders, wir hatten hierzu in unserer 
Ausgabe Nummer 35 informiert. 
Aufsichtsrat und Vorstand wollten je-
doch, soweit möglich, auch in diesem 
Jahr eine Präsenzveranstaltung durch-
führen und haben mit der IHK einen 
Partner gefunden, der dies unter Ein-
haltung der derzeitig bekannten Ein-
schränkungen ermöglicht. Auf dieser 
Grundlage haben die Gremien in ih-
rer gemeinsamen Sitzung am 28. Au-
gust 2020 beschlossen, die diesjährige  
Ordentliche Vertreterversammlung un-
serer Genossenschaft für Mittwoch, den 
7. Oktober 2020  in die IHK Südthürin-
gen mit nachstehender Tagesordnung 
einzuberufen.

Tagesordnung 

1. Begrüßung 
2. Abstimmung über die Geschäfts- 
 ordnung 
3. Abstimmung über die Zulassung  
 der Teilnahme der Gäste 
4. Geschäftsbericht des Vorstandes  
 zum Geschäftsjahr 2019 
5. Tätigkeitsbericht des Aufsichts- 
 rates zum Geschäftsjahr 2019 
6. Information zu den Prüfungser- 
 gebnissen zum Jahresabschluss  
 2019 des vtw Verband Thüringer  
 Wohnungs- und Immobilien- 
 wirtschaft e.V.  
7. Diskussion zu den Berichten und 
 Vorlagen 
8. Beschlussfassung über die  
 Beschlussvorlagen 
9. Wahl des Aufsichtsrates

10. Wahl von Mitgliedern des Wahl- 
 vorstandes zur Vertreterwahl 
 2021 
11. Schlusswort

Schwerpunkte des TOP 8 sind die 
Kenntnisnahme des durch den Auf-
sichtsrat festgestellten Jahresabschlusses 
2019, die Beschlussfassung zur Gewinn-
verwendung und zur Zahlung einer 
Dividende in Höhe von 2 % sowie die 
Entlastung von Vorstand und Aufsichts-
rat für das Geschäftsjahr 2019. Zudem 
sind Beschlüsse zur Vorbereitung der 
Vertreterwahl im Jahr 2021 vorgesehen. 
Anträge zur Ergänzung der Tagesord-
nung der Vertreterversammlung sind so 
rechtzeitig zu stellen, dass eine Zustel-
lung an die Vertreter mindestens eine 
Woche vor der Vertreterversammlung 
möglich ist.

Wahl des Aufsichtsrates
Auch in diesem Jahr steht die Neuwahl 
von zwei Aufsichtsratsmitgliedern an. 
Turnusmäßig scheiden nach Ablauf der 
Amtszeit Herr Peter Arfmann und Herr 
Harald König aus. 
Beide Herren haben ihre Bereitschaft zu 
einer erneuten Kandidatur erklärt. Jedes 
Mitglied unserer Genossenschaft kann 
zudem den Vertretern oder dem Auf-
sichtsrat weitere Vorschläge für Kandi-
daten zur Wahl zum Aufsichtsrat unter-
breiten. Dem Vorschlag ist eine Erklärung 
des Vorgeschlagenen beizufügen, in der 
dieser seine Bereitschaft zur Kandidatur 
und im Falle seiner Wahl die Annahme 
derselben erklärt. Die vorgeschlagene 
Person soll die im Anforderungsprofil 
für ein Aufsichtsratsmitglied genannten 
Kriterien erfüllen. Dies sind nachzulesen 
unter https://www.awg-rennsteig.de/
Ueber-Ihre-AWG/Organe/index.htm im 
Menüpunkt „Aufsichtsrat“.

Ankündigung Ordentliche 
Vertreterversammlung 2020



Vorschau
07. Oktober 2020  
18:00  Uhr
Ordentliche Vertreterversammlung
IHK Südthüringen

13. Oktober 2020 
16:00 
Preisskat
AWG-Geschäftsstelle Foyer

10. November 2020 
16:00
Preisskat
AWG-Geschäftsstelle Foyer

08. Dezember 2020 
16:00
Preisskat
AWG-Geschäftsstelle Foyer

Nähere Informationen zu den 
Veranstaltungen des Fotoclubs 
„ZooM13“ bei Michael Haseney
unter 03681/39 19 53

9BEKANNTMACHUNGEN

Suhler Amtsblatt, 01. August 2020

INFORMATION ZUR EINFÜHRUNG DER  „GELBEN TONNE“ IN DER STADT SUHL  AB DEM 01.01.2021Ab dem 01.01.2021 gibt es Änderungen bei der Entsorgung 
der Leichtverpackungen (LVP).Die Bürger der Stadt Suhl werden gebeten, die nachfolgenden 
Hinweise zu beachten.Die Dienstleistung zur Einsammlung der „Gelben Säcke“ wur-
de vom dualen System nach Verpackungsgesetz im Frühjahr/
Sommer 2020 ausgeschrieben und wird für die nächsten 3 
Jahre neu vergeben. Zukünftig wird die Sammlung von LVP 
ausschließlich über gelbe Tonnen erfolgen. Die gelben Säcke 
fallen zu diesem Zeitpunkt größtenteils weg. Wesentliche Änderungen bei der Entsorgung der Leichtver-

packungen sind:

1.  Die Entsorgung von LVP erfolgt in den Siedlungsgebieten 
und Ortsteilen ab dem 01.01.2021 grundstücksbezogen 
und wird über gelbe Tonnen mit Fassungsvolumen von 240 
l und/oder 1100 l abgedeckt. Standplätze für die gelben 
Tonnen sind auf dem eigenen Grundstück einzurichten.

2.  Die Bereitstellung der gelben Tonnen zur Entsorgung er-
folgt zu den im Abfuhrkalender bekanntgegebenen Termi-
nen am gewohnten Bereitstellungsplatz für die Hausmüll-
entsorgung. Für Nebenstraßen und Straßenabschnitte, die 
nicht mit den Entsorgungsfahrzeugen angefahren werden 
können, sind hierfür die gleichen Stellplätze wie für Haus-
müll als Bereitstellungsort der „gelben Tonne“ bestimmt. 

3.  Die Grundstücke, die ihren Hausmüll in schwarzen Säcken 
bereitstellen, erhalten analog dazu gelbe Säcke ausge-
reicht. Die Ausgabe erfolgt gemeinsam mit den schwarzen 
Hausmüllsäcken.4.  Grundsätzlich erfolgt die Abholung der „gelben Tonne“ im 
14-tägigen Rhythmus.5.  Lediglich für die Wohngebiete in Plattenbauweise [Aue I-III, 
Döllberg, Ilmenauer Str., Lautenberg II (J.-Haydn-Str./G.-F.-
Händel-Str.), Neuer Friedberg, Suhl-Nord und Stadt-Mitte] 
erfolgt eine grundstücksbezogene Entleerung der gelben 
Tonnen im wöchentlichen Rhythmus. 6.  Für zeitweilig genutzte Grundstücke, z.B. Erholungsgärten, 
ist die Entsorgung der dort anfallenden Leichtverpackun-
gen am Wohngrundstück vorzunehmen.

7.  An öffentlichen Wertstoffplätzen sind keine gelben Säcke 
mehr bereitzustellen.8.  Sofern noch Restbestände von gelben Säcken genutzt wer-
den, sind diese in die gelbe Tonne zu verbringen. Neben 
den Tonnen abgelegte Säcke oder LVP werden grundsätz-
lich nicht mit entsorgt. 9.  Sperrige Leichtverpackungen können auf dem RC-Hof 
(Öffnungszeiten beachten) kosten-frei abgegeben werden. 
Es erfolgt keine Annahme von gelben Säcken.

10.  Gewerbebetriebe und Handelseinrichtungen sind nicht be-
rechtigt, die öffentliche Wertstoffentsorgung, die für die 
privaten Haushalte der Stadt Suhl organisiert ist, zu nut-
zen. Sie können aber direkt mit dem Entsorgungsunterneh-
men eine regelmäßige Abholung vereinbaren. Allgemeine Hinweise für die Entsorgung der Leichtver-

packungen

A   Die „gelben Wertstofftonnen“ sind ausschließlich für 
Leichtverpackungen bestimmt. Darunter fallen:

 – Verpackungen aus Metall       

 – Konserven- und Getränkedosen (nicht pfandpflichtige)
 – Spraydosen (vollständig entleert) – Verschlüsse – Aluminiumschalen, -deckel, -folien – Verpackungen aus Kunststoff    – Tüten, Einkaufsbeutel und Folien aus Kunststoff

 – Flaschen von Spül-, Wasch- und Körperpflegemittel
 – Becher für Milchprodukte, Margarine usw.
 – Verpackungsmaterial aus geschäumten Kunststoffen
 –  Schalen für Lebensmittel (Obst, Gemüse, Wurst- und 

Fleischverpackungen) –  andere geschäumte Verpackungen und Füllkörper in 
Transportverpackungen – Formteile und Verpackungen aus Styropor 

 – Verpackungen aus Verbundstoffen  – Saft-, Wasser- und Milchkartons – VakuumverpackungenB  Alle anderen Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder 
Metall (z.B. Blumentöpfe, Regenwasserbehälter) sind kei-
ne Wertstoffe im Sinne des Verpackungsgesetzes und 
daher nicht über die „gelbe Tonne“ zu entsorgen. „Gelbe 
Tonnen“, die nicht nur mit Leichtverpackungen befüllt sind, 
werden vom Entsorgungsunternehmen nicht mitentsorgt 
und bleiben am Stellplatz stehen. Der Eigentümer dieser 
Gegenstände ist verpflichtet, diese Tonne wieder auf sein 
Grundstück zurückzunehmen und diese Abfälle einer sach-
gerechten Entsorgung, i.d.R. als Haus- oder Sperrmüll, zu-
zuführen. C   Für alle Anwohner der Stadt Suhl gilt, dass die Bereitstel-
lung der „gelben Tonne“ erst kurz vor der Abholung durch 
den Entsorgungsbetrieb erfolgen sollte. Frühestens der 
Abend zuvor bis 06:30 Uhr des festgelegten Entsorgungs-
tages ist für die Bereitstellung zu nut-zen. Die Verweildauer 
der „gelben Tonne“ am Bereitstellungsplatz bis zur Abho-
lung sollte so maximal 24 h betragen. D   Für die Sauberkeit an dem festgelegten Stellplatz ist der je-
weilige Nutzer zuständig. E   Für die Sammlung der Leichtverpackungen sind nur die 
„gelben Tonnen“ zu nutzen. Die Tonnen werden voraus-
sichtlich im Dezember 2020 durch den Entsorger im Stadt-
gebiet verteilt.

Im neuen Abfuhrkalender Abfallentsorgung 2021 (Verteilung 
Ende 2020) werden der neue Entsorger und die festgelegten 
Entsorgungsgebiete und Termine bekanntgegeben. 
Fragen zu diesen Veränderungen der Wertstoffentsorgung 
können Sie zu den Sprechzeiten an das Umwelt- und Bauauf-
sichtsamt, Herrn Ahland, Tel.: 74-2577 richten. 

Thüringer Landesamt für Meiningen, den 03.07.2020
Bodenmanagement und GeoinformationFlurbereinigungsbereich Meiningen-Flurbereinigungsbehörde-Frankental 1, 98617 Meiningen

FLURBEREINIGUNGSVERFAHREN  EBERTSHAUSEN, AZ.: 3-2-0109In dem Flurbereinigungsverfahren Ebertshausen, Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen, ergeht durch die Flurbereinigungs-
behörde folgende

Entscheidung:

Seit vielen Jahren sind es unsere Be-
wohner gewohnt, ihren Plastemüll be-
quem im Keller zu entsorgen. Die dort 
bereitgestellten „Gelben Säcke“ wer-
den regelmäßig von unseren Hausmei-
stern entsorgt und sorgen damit für ein 
sauberes Haus und Umfeld.

Doch bald ist damit in Suhl Schluss 
– genauer zum 31.12.2020! Mit der 
Veröffentlichung im Suhler Amtsblatt 
vom 01.08.2020 wurden die Rege-
lungen zur Entsorgung des Plastikmülls 
vollkommen neu geordnet. Ab dem 
01.01.2021 werden alle Eigentümer 
verpflichtet, Standplätze für Container 
zu schaffen, in die die Suhler Bevölke-
rung ihren Plastikmüll entsorgen muss. 

Ab Januar 2021 werden Sie also neben 
dem „normalen“ Hausmüll auch Ihren 
Plastemüll zur Sammelstelle mitneh-
men und dort entsorgen müssen. Die 
Halterungen für die „Gelben Säcke“ in 
den Kellerräumen werden demontiert 
und nicht ersetzt.
Wir möchten Sie auf diese Neuerung 
frühzeitig aufmerksam machen und Sie 

schon heute bitten, weiterhin auf eine 
Trennung von Plastik-, Papier-, Glas- 
und Restmüll zu achten, da sonst Mehr-
kosten für eine höhere Restmüllmenge 
entstehen könnten.

Die Stadt Suhl entscheidet, als verant-
wortliche Stelle für die Müllentsorgung, 
über das Verfahren und den Weg. Hie-
ran müssen sich alle Bewohner und 
Grundstückseigentümer halten. Inso-
fern werden wir für unseren Wohnungs-
bestand in Suhl alle Vorbereitungen ent-
sprechend der angezeigten Änderungen 
bis zum Jahresende treffen. 

Unsere Bedenken hinsichtlich mögli-
cherweise entstehender Schmutzecken 
oder der ungeordneten Entsorgung von 
Plastikmüll und damit steigender Ko-
sten für Restmüll wurden leider nicht 
erhört.

Für unsere Bewohner in Zella-Mehlis 
und Oberhof ändert sich an der derzei-
tigen Verfahrensweise nichts, hier wer-
den weiterhin die „Gelben Säcke“ zur 
Entsorgung des Plastikmülls genutzt.

Gelbe Tonnen ersetzen ab 01.01.2021  
in Suhl Gelbe Säcke!
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Wohnungsangebot

Im Frühjahr 2021 steht die Neuwahl der 
Vertreter und Ersatzvertreter an!
Ca. 60 Mitglieder werden von den Mit-
gliedern als Vertreter in die Vertreter-
versammlung gewählt. Hier werden die 
oben genannten Entscheidungen getrof-
fen. Für den Fall des Wegfalls einzelner 
Vertreter ist zudem eine ausreichende 
Anzahl Ersatzvertreter zu wählen. 

Sie möchten verantwortungsbewusst für 
das Wohl der Genossenschaft eintreten 
und die Geschäftsführung sowie den Auf-
sichtsrat der AWG “Rennsteig“ eG unter-
stützen oder Sie möchten Mitglieder der 
Genossenschaft als Kandidaten für die 
Vertreterversammlung vorschlagen? 

Dann teilen Sie uns das doch einfach mit.

Nutzen Sie dazu die obenstehende Erklärung 
oder rufen Sie uns an bzw. schreiben Sie uns:

Tel. 03681/ 39 19 12  
e-mail info@awg-rennsteig.de. 

ERKLÄRUNG ZUR KANDIDATUR

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

Hiermit erkläre ich meine Kandidatur zur Wahl als Vertreter oder  
Ersatzvertreter der AWG Wohnungsbaugenossenschaft „Rennsteig“ eG  

für die Wahlperiode 2021-2026.

Datum, Unterschrift

Vertreterwahl 2021 – die Zukunft mitgestalten!

Genossenschaften sind ganz besondere 
Unternehmensformen, weil deren Mit-
glieder zugleich Kunden sind. Sie sind 
nachweislich die stabilste Unterneh-
mensform überhaupt!
Als Mitglied können Sie die Leistun-
gen Ihrer Genossenschaft in Anspruch 
nehmen und bei uns zum Beispiel eine 
Wohnung auf Grundlage eines Dauer-
nutzungsvertrages bewohnen oder auch 
eine Gästewohnung mieten.
Als Mitglied können Sie aber auch die 
grundsätzliche Entwicklung der Genos-
senschaft und deren Angebote mitge-
stalten. So entscheiden die Mitglieder 
unserer Genossenschaft durch das Mit-
wirken in der Vertreterversammlung 
u.a. über:
- die Entwicklung des Wohnungsbe-
standes

- die Gestaltung der Nutzungsgebühren,
- die Gewinnverwendung und Dividen-
denzahlungen.
Sie wählen den Aufsichtsrat, der den 
Vorstand bestellt. Hier agieren also die 
Mitglieder in ihrer Eigenschaft als Mitei-
gentümer der Genossenschaft. 

Wollen Sie sich aktiv in die Entwicklung unserer 
Genossenschaft einbringen?

Für jeden Geschmack 
das Richtige dabei!

Wir sanieren in all unseren  
Wohngebieten... 

…diesmal in der  
Alexander-Gerbig-Straße!

Alexander-Gerbig-Straße 8, 98527 Suhl

3-Zimmerwohnung – ca. 57 m²

- mit großem 6 Meter langen Balkon 

- frisch modernisiert und renoviert

- gut gelegen mit super Busanbindung  
  ins Zentrum

Energieausweis (Verbrauch):  
V: 93,3 kWh/(m²a);  
Energieträger: Fernwärme; Baujahr: 1978

Grundnutzungsgebühr:  
ca. 526,- EUR/Monat inkl. Nebenkosten- 
vorauszahlungen


